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So ein Apfelprojekt! 

 

In der Woche vom 24.09. bis zum 28.09.2018 fand in der 

Grundschule Eckartsberga unser Apfelprojekt statt. 

Am Montag haben alle Schüler ein Apfelrezept mitgebracht. 
Von A wie „Apfelmus“ bis Z wie „Zwiebel-Apfel-Kuchen“ war 

alles dabei. 

Anschließend durften wir uns aus sechs Gedichten eines aussuchen, es abschreiben und 

gestalten. 

Am Dienstag haben wir eine „Apfelverkostung“ gemacht. Wie unterschiedlich doch die 

verschiedenen Apfelprodukte wie: Tee, Saft, Chips, Ringe …. schmecken. Manche sind 

ganz saftig und süß, andere sind säuerlich-würzig. 

Später haben wir im Lesebuch geschmökert und erfahren wie man „Apfel-Tee“ macht. 

 

Mittwoch haben wir im Sprachbuch Erstaunliches über Äpfel gelesen. So war doch der 
„größte Apfel der Welt“ ganze 1,9 Kilogramm schwer und hatte die Größe eines 

Kinderkopfes. Gewachsen und präsentiert wurde er in England. Auf einem Arbeitsblatt 

haben wir dann die Teile eines Apfels kennengelernt und zugeordnet. Viele Begriffe 

kannte ich schon, aber die Bezeichnungen „Blütenrest“ und „Kerngehäuse“ waren neu 

für mich. 

 

Am Donnerstag überraschte uns das Team der Zahnarztpraxis von Herrn Jordan und 

Doktor Weißbrich in der Turnhalle. Gemeinsam feierten wir dort den „Tag der 

Zahngesundheit“. Nach der Begrüßung haben wir das Lied „Gewinner“ eingeübt. Dann 

kam die Band „Die Lufties“ dazu. Sie begleiteten uns auf ihren Luftinstrumenten und 
wir alle sangen gemeinsam den Song. Von den Boxen erklang die Melodie. Das war ein 

Spaß. 

Wir haben Tränen gelacht. Im Anschluss daran ging es direkt zum Zahn-Quiz, von dort 

aus zum Spiel „Geschenkt“. Mit zwei Paddeln auf einem Rollbrett versuchten immer 

zwei Schüler eines Teams die Geschenke der Zahn-Fee und des gemeinen Zahnteufels 

einzusammeln und zuzuordnen. In den Umkleiden erwartete uns dann ein Fühlspiel. In 

einer Fühl-Box ertasteten wir Dinge aus der Zahnarztpraxis und dem Alltag. Das vierte 

Spiel hieß „Monsterwäsche“. In Parcours haben wir Kariesbakterien (Bälle) mit riesigen 

Zahnbürsten von übergroßen Zähnen entfernt. Bei allen Aktionen haben wir unsere 

Spieler ganz laut angefeuert. Wir haben mitgefiebert und geklatscht. 
Zuletzt erfolgte die Siegerehrung und man stelle sich 

vor, wir waren alle Gewinner. 

Das Team unserer Patenpraxis verteilte ausschließlich 

Gold- und Silbermedaillen sowie coole Geschenke. 

Den restlichen Vormittag verbrachten wir mit der 

Gestaltung der Apfelprojekt-Deckblätter. 

 

Franz Peter Weißbrich 

 


